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Beschlussprotokoll der Elternratssitzung vom 24. Oktober 2022 

 

Datum: Montag, 24. Oktober 2022 

Zeit: 19:30 bis 21.45 Uhr 

Ort: Aula Gottfried Keller-Schulhaus 

 

 
1. Begrüssung 

 
Anna Chiquet begrüsst alle Anwesenden zur 1. Elternratssitzung im Schuljahr 2022/23 und gratuliert 
zur (Wieder)Wahl. 

 
 
2. Traktandenliste 

 
Das Traktandum «Naturmorgen» wird vorgezogen und die Traktandenliste wird einstimmig 
genehmigt. 
 
 

3. Vorstellung des Angebots «Naturmorgen» 
 
Silvia Krummen (Klassenlehrerin, Naturpädagogin) und Nina Baumann (Heilpädagogin) stellen das 
neue Projekt «Naturmorgen» vor, welches in diesem Schuljahr gestartet ist. Der «Naturmorgen» ist 
ein Projekt zur integrativen Förderung am Standort Gotthelf. Das Angebot richtet sich an Kinder mit 
speziellem Förderbedarf (z.B. Verhaltensauffälligkeiten, ADHS, motorische Defizite, besondere 
Begabungen). Eine altersdurchmischte Gruppe (Kindergarten bis 6. Klasse) von 8 bis 10 Kindern 
verbringt jeweils 8 Vormittage (Dienstag) gemeinsam im Wald oder im Garten. Das Angebot soll den 
Kindern eine «Auszeit-Rauszeit-Naturzeit» sein. In der Natur und in einer neuen Gemeinschaft 
können sie z.B. Mut, Ausdauer, Konfliktlösungsstrategien und motorische Fähigkeiten üben. Durch 
positive Erlebnisse können sie eigene Stärken erleben und so das Selbstvertrauen stärken. Die 
Anmeldung erfolgt via Klassenlehrperson. Die PP-Präsentation des Angebotes wird zusammen mit 
dem Protokoll verschickt. Zusätzlich wird demnächst ein Informationsschreiben der Schulleitung 
folgen. Anna Chiquet bedankt sich bei Silvia Krummen und Nina Baumann für die Vorstellung des 
spannenden Projektes. Die Präsentation findet sich im Anhang. 
 
 

Dieses Protokoll geht an: 
- Elterndelegierte 
- Schulleitung 
- Delegierte der Betreuungspersonen 
- Delegierte der Lehrpersonen 
- Stufenleiterin (G. Hintermann) 
- Schulratspräsidentin (L. Gauck) 
- Gastreferentinnen 
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4. Protokoll vom 16. Mai 2022 
 
Das Protokoll vom 16. Mai 2022 wird einstimmig genehmigt. 

 
 
5. Wahl des Vorstands 2022/2023 

 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Anna Chiquet, Barbara Piatti und Silvia Riederer stellen sich 
wieder zur Wahl. Aus dem Elternrat stellen sich keine weiteren Personen zur Verfügung. Nach einer 
kurzen Vorstellungsrunde werden alle Vorstandsmitglieder per Akklamation gewählt. 

 
 

6. Informationen aus dem Vorstand 
 
Sitzungstermine Schuljahr 2022/23 
Die nächsten Elternratssitzungen finden am 30.01.2023 und am 08.05.2023 jeweils um 19.30 Uhr in 
der Aula des Gottfried Keller-Schulhauses statt. 
 
Vorstellung Arbeitsgruppen 
Barbara Piatti (piatti@barbara-piatti.ch) ist Ansprechperson aus dem Vorstand für 
Arbeitsgruppen und stellt die momentan bestehenden Arbeitsgruppen und die 
jeweiligen Kontaktpersonen vor. Auch wirbt sie dafür, sich als Eltern – ob 
Elterndelegierte oder nicht – aktiv bei einer Arbeitsgruppe oder an einem der vier 
QuaKiGo-Events zu beteiligen. Informationen und Anmeldung über den QR-Code:  
 
AG MIKEiG (Mediennutzung) 
Die AG MIKEiG hat für Mittwoch, 26. Oktober 22 ein Fachreferat zum Thema «Kinder und Medien» 
organisiert. Referent wird Attila Gaspar vom Verein Reactor sein. Kathrin Theurillat 
(k.theurillat@gmail.com) informiert, dass es noch freie Plätze hat und man sich via Link oder QR-
Code anmelden kann. Geplant ist, dass jährlich ein Input zu diesem Thema stattfinden kann. 
 
AG Bildungslandschaft QuaKiGo 
Am 24. September 2022 fand der Markt der Möglichkeiten auf dem Pausenhof statt. An diesem 
Anlass wurden Angebote von Vereinen und Institutionen im Quartier präsentiert. An einer Tischmesse 
konnten Angebote kennengelernt und Fragen gestellt werden. Dieser Anlass findet inskünftig jährlich 
jeweils im September statt. Barbara Piatti informiert zudem über die nächsten Spielsamstage 
(26.11.2022 und 4.2.2023, jeweils 10-12 Uhr), welche von der AG Bildungslandschaft QuaKiGo 
organisiert werden. Helfer:innen sind sehr willkommen und können sich gerne bei Claudia Stern 
(claudia.stern@bs.ch) oder bei Janine Heizmann (janine.heizmann@edubs.ch) melden.  
Barbara Piatti stellt zudem die Schweizer Erzählnacht zum Thema «Verwandlung» am 11.11.2022 
vor: Die Aula des Gottfried Keller-Schulhauses wird in einen Zauberwald verwandelt, bevölkert von 
Tieren und Fabelwesen aus dem Bilderbuch-Universum von Celestino Piatti. Zwei verschiedene, 
altersgerechte Erzähl-und Mitmach-Programme sind geplant: Um 18.00 Uhr (Kindergarten, 
1./2.Klasse) und ab 19.30 Uhr (3.-6. Klasse). Flyer im Anhang, um Anmeldung wird gebeten.  
 
AG Gestaltung Pausenplatz 
Anna Chiquet (a.chiquet@gmx.ch) berichtet, dass zurzeit Abklärungen laufen, ob und wie eine 
Öffnung des Pausenplatzes zwischen Gottfried Keller- und Gotthelf-Schulhaus an Wochenenden und 
in der Ferienzeit möglich sein könnte. Zudem ist auch die Umgestaltung dieses Pausenplatzes 
weiterhin Thema. 

  

mailto:piatti@barbara-piatti.ch
mailto:k.theurillat@gmail.com
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AG Velo-Flick-und Putztag 
Christoph Bieniossek (christoph.bieniossek@roche.com) koordiniert die Durchführung des nächsten 
Velo-Flick- und Putztages am Samstag, 25.3.2023 und ist froh um jegliche Mithilfe bei der 
Vorbereitung und Durchführung des Events. 
 
AG Sicherheit auf dem Schulweg 
Die Leitung der AG Sicherheit auf dem Schulweg ist zurzeit vakant. Die Gruppe um Marc Bättig war 
in den letzten Jahren aktiv und konnte einige Veränderungen und Anpassungen erreichen. Viele 
Massnahmen sind aufgrund gesetzlicher Faktoren jedoch nicht umsetzbar. Anna Chiquet wird ein 
Dokument mit erreichten Massnahmen und durchgeführten Abklärungen erstellen, welches zukünftig 
Interessierten zur Verfügung gestellt werden kann. Interessierte, welche gerne in dieser Gruppe 
mitarbeiten möchten, können sich gerne bei Barbara Piatti (piatti@barbara-piatti.ch) melden. 
 
Vernetzungstreffen Vorstände Elternrat Basel-Stadt 
Silvia Riederer berichtet, dass im neuen Schuljahr ein weiteres Vernetzungstreffen der Elternrat-
Vorstände des Kantons Basel-Stadt stattgefunden hat. Erfreulicherweise kamen noch Personen von 
zwei weitere Schulstandorten dazu und so waren neu 9 Standorte vertreten. Die Treffen sollen dazu 
dienen, sich über Wissen und Erfahrungen auszutauschen, Synergien zu bilden und sich als 
übergeordnetes Gremium zu etablieren. Da wiederum einige neue Personen anwesend waren, fand 
auch an diesem Treffen ein Austausch über die jeweiligen Strukturen von Elternräten und Vorständen 
sowie über aktuelle Themen und Anlässe an den jeweiligen Schulen statt. Bis zur nächsten Sitzung 
laufen auf mehreren Ebenen Abklärungen zum Thema «Schulwegsicherheit» und 
«Haftpflichtversicherung eduBS-Book». Ein Austausch zu den Ergebnissen dieser Abklärungen wird 
am nächsten Vernetzungstreffen im Januar 2023 stattfinden. 
 

 
7. Bericht aus dem Schulrat 

 
Letizia Gauck (Schulratspräsidentin) und Sandra Gomez (Vertretung Elternrat) geben einen kleinen 
Einblick in die Arbeit des Schulrates. Sie orientieren darüber, dass dieser eine Brücke zwischen 
Gesellschaft und Schule bilden soll. Der Schulrat soll den Dialog zwischen den Lehrpersonen, der 
Schulleitung, den Schüler:innen, den Erziehungsberechtigten und der Quartierbevölkerung sichern. 
Zu diesem Zweck können unter anderem Unterrichtsbesuche (ohne Aufsichtsfunktion) durchgeführt 
werden. Zudem wird dem Schulrat das Leitbild und die Hausordnung, die von Schulkonferenz und 
Schulleitung erarbeitet worden sind, vor dem Erlass zur Genehmigung vorgelegt. Bei Bedarf kann 
der Schulrat auch beim Lösen von Konflikten an der Schule unterstützen. Der Schulrat trifft sich 
viermal jährlich. An der letzten Sitzung wurde über die Bildungslandschaft als 
Vernetzungsmöglichkeit im Quartier, über die grosse Nachfrage an Betreuungsplätzen bei der 
Tagesstruktur sowie über den neuen Tagesstrukturstandort am Spalenring gesprochen. 
 

 
8. Bericht aus der Bildungslandschaft QuaKiGo 

 
Dieses Traktandum wurde bereits bei der Vorstellung der Arbeitsgruppen «AG Bildungslandschaft 
QuaKiGo» besprochen. Nächster Vernetzungsanlass für alle, die in der Bildungslandschaft aktiv 
mitarbeiten wollen: Montag, 16.1.2023, 18.30 Uhr im LBO (im Mitteltrakt zwischen den Schulhäusern), 

Anmeldung an Janine Heizmann (janine.heizmann@edubs.ch). 
 

9. Informationen aus der Schulleitung 
 
Start Schuljahr 2022/23 
Philip Kaeser (Schulleitung) erklärt, dass beim Start ins neue Schuljahr alles gut geklappt hat. Im 
Schuljahr 2022/23 gehen aktuell 996 Kinder in 13 Kindergärten (235 Kinder) und 38 

mailto:christoph.bieniossek@roche.com
mailto:piatti@barbara-piatti.ch
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Primarschulklassen (761 Kinder). Wegen dem grossen Bedarf an Tagestruktur-Plätzen gibt es seit 
diesem Schuljahr einen neuen Standort am Spalenring 160. Dort werden zurzeit Kindergartenkinder 
und Erstklässler:innen betreut. Der relativ weite Weg zwischen Schule und Tagesstruktur klappt gut. 

 
Miteinandertag 
Am 26.10.2022 findet für die Kinder der Primarstufe der Miteinandertag statt. 
 
Spracheltern 
Im Rahmen der Bildungslandschaft werden «Spracheltern» als Vorstufe des Programms 
Brückenbauer:innen gesucht (vgl. Protokoll vom 16. Mai 2022 mit Gastvortrag I. Zwetsch zum 
Programm Brückenbauer:innen des HEKS und ergänzende Informationen unter folgendem Link 
Brückenbauer:innen | HEKS). Bis jetzt haben sich sechs Eltern gemeldet, welche bereit wären, sich 
als «Spracheltern» zur Unterstützung anderer Eltern zu engagieren. Mit den «Spracheltern» soll am 
Standort Gotthelf ein Pool entstehen, aus welchem Personen mit den jeweils notwenigen 
Fremdsprachen-Kenntnissen angefragt werden und punktuell zum Einsatz kommen können. Der 
«Spracheltern»-Pool befindet sich im Aufbau. Weitere Interessierte können sich gerne bei Claudia 
Stern (claudia.stern@bs.ch) melden. 
 
Fragen aus dem Plenum 
- Werden am Tagesstruktur-Standort Spalenring zukünftig weiterhin ausschliesslich 

Kindergartenkinder und Erstklässler:innen betreut werden? Dies ist zurzeit noch nicht klar. 

- Wie setzt sich die Schulleitung zusammen? Die Schulleitung setzt sich aus Philip Kaeser (u.a. 
Vertretung der Schulleitung an Elternratssitzungen), Claudia Stern und Daniel Schneider 
zusammen. Alle drei sind mit einem Pensum von etwas mehr als 80 Prozent angestellt. Sie haben 
sich die Schulleitungsaufgaben nach Ressorts und Klassenstufen aufgeteilt. 

- Ist für das Weihnachtstheater ein Verschiebedatum geplant oder findet es nicht statt? Das für die 
Schule Gotthelf (3.-6. Klasse) gebuchte Weihnachtstheater im Schauspielhaus Basel muss 
wegen Krankheit des Hauptdarstellers verschoben werden. Das neue Datum ist nun bekannt: Die 
Vorstellung findet am 11. Januar 2023 ebenfalls um 18.00 Uhr statt. 

 
 
10. Austausch auf Klassenstufe und Rückmeldungen fürs Protokoll 

 
Auf allen Klassenstufen findet ein Austausch über die Aufgaben und Möglichkeiten der 
Elterndelegierten statt, da einige neue Elterndelegierte im Elternrat sind. Zudem wird der 
Informationsrückfluss in die Klassen thematisiert. Anna Chiquet ergänzt, dass alle Informationen 
(Präsentationen, Protokolle) an die Eltern der Klasse weiterverschickt werden dürfen und sollen. 
Auch Eltern ausserhalb der Elterndelegation können gerne zur Mitarbeit in Arbeitsgruppen und bei 
Anlässen animiert werden. Philip Kaeser weist darauf hin, dass pro Semester ein Austausch mit den 
Klassenlehrpersonen stattfinden soll. In den Gruppen werden auch sonstige Themen betreffend 
Schule und Entwicklung der Kinder besprochen. Inhaltlich ging es in den einzelnen Gruppen um 
folgendes: 
 
- Kindergarten 

An einzelnen Standorten finden jährlich Eltern-Kennenlerntreffen statt, was als sehr positiv erlebt 
wird (Anregung für andere Elterndelegierte). Zudem war die Klapp-App* Thema, welche jedoch 
nicht alle anwesenden Eltern kennen. In einigen Kindergärten bestehen Probleme wegen häufi-
gen Lehrpersonen-Wechsel. Es wurde festgestellt, dass der Informationsfluss nicht immer ge-
währleistet war und ist. Gewünscht wäre eine klare Kommunikation von der Schulleitung, was je 
nach Situation aus Datenschutzgründen jedoch nicht möglich ist. Es wird angeregt, den Eltern 
das Springersystem zu erklären, bspw. in der Gotthelf Infobroschüre. Zudem sollen die «Springer-
Zettel» wieder verteilt werden, damit die Eltern zumindest erfahren, von welchen Lehrpersonen 
die Kinder jeweils unterrichtet werden. Die Schulleitung nimmt die Idee auf. 

https://www.heks.ch/was-wir-tun/brueckenbauerinnen
mailto:claudia.stern@bs.ch
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- 1. Klasse 

Der erste Schultag wurde als sehr guten und tollen Start für die Kinder erlebt. Positiv erwähnt 
wurde das Singen der Drittklässler:innen. Auch in dieser Runde wurde über die Klapp-App* ge-
sprochen. Zudem waren der Religionsunterricht und die lästigen Läuse ein Thema. 
 

- 2. Klasse 
Auf dieser Stufe wurde über den Austausch als Elterndelegierte mit den Klassenlehrpersonen 
gesprochen. Gemäss Reglement sollte mindestens 1x pro Semester ein Treffen stattfinden. Aus-
serdem wurde über mögliche Kennenlernanlässe und die verschiedenen Möglichkeiten der Ver-
netzung unter den Eltern (z.B. Elternchats) diskutiert. Zudem gab es Rückmeldungen, dass es 
einzelnen Kindern auf den Toiletten unwohl sei (nicht sauber). Auch in dieser Gruppe kam zur 
Sprache, dass Vertretungen unterrichten und Eltern nichts davon wissen. Eine Information dies-
bezüglich würde sehr begrüsst werden. 
 

- 3. Klasse 
Auf dieser Stufe wurde ebenfalls über die Klapp-App* gesprochen. Die Kommunikation per Mail 
scheint für Elterndelegierte einzelner Klassen schwierig zu sein, da gewisse Lehrpersonen die 
Mailadressen nicht übergeben, was das Weitergeben der Informationen an die Klasseneltern er-
schwert oder sogar verunmöglicht. Es wird geäussert, dass es interessant zu wissen wäre, wie 
Elternräte an anderen Standorten kommunizieren. Zusätzlich wurde festgestellt, dass die Wahl 
der Elterndelegierten in den Klassen sehr unterschiedlich gehandhabt wird. Zum Schluss kam in 
dieser Gruppe der vorgestellte «Naturmorgen» nochmals zur Sprache. 
 

- 4. Klasse 
Diese Gruppe hat sich intensiv mit dem Auftrag und den Aufgaben der Elterndelegierten ausei-
nandergesetzt. Es stellten sich Fragen wie z.B. «Was müssen wir in diesem Amt machen?» oder 
«Wie kommen die Informationen von der Elternratssitzung in die Klasse?». 
 

- 5. Klasse 
Die Eltern der 5. Klasse haben sich über «Ämtli» und den sicheren Schulweg unterhalten. Zudem 
wurde festgestellt, dass die Kinder sehr unterschiedlich auf den Übertritt in die Sekundarstufe 
vorbereitet werden, was viele bedauern. 
 

- 6. Klasse 
Die Eltern der 6. Klassen wünschen sich konkretere Informationen zu den einzelnene 
Sekundarschul-Standorten. Als Eltern begleiten sie die Kinder bei der Wahl der zukünftigen 
Schule. Sie fühlen sich jedoch nicht gut informiert über die neuen Unterrichtsformen und allfällige 
Voraussetzungen, die ein Kind dafür mitbringen sollte (z.B. beim Ateliersystem). Beim 
Elternabend der Primarschule zum Übertritt wurde hauptsächlich über Schulnoten und 
Voraussetzungen für die einzelnen Niveaus informiert. Gewünscht wären auch Informationen zu 
den jeweiligen Unterrichtssystemen. Gemäss Philip Kaeser sind die Sekundarschulen dafür 
zuständig. Er erläutert, dass er die ungenügende Information bereits letztes Jahr als 
Rückmeldung an die Sekundarschulen weitergeleitet hat und wird dies nun auch dieses Jahr tun. 
Er empfiehlt den Eltern auch sich via Homepage der jeweiligen Sekundarschule zu informieren 
(https://www.volksschulen.bs.ch/schulsystem/sekundarschule/zehn-standorte.html). 
 

* Gemäss Philip Kaeser wurde die Klapp-App als Kommunikationsmittel zwischen 
Lehrpersonen und Eltern als Pilotversuch in einzelnen Klassen und noch nicht flächendeckend in 
allen Klassen eingeführt. Interessierte Lehrpersonen konnten sich für diese Testphase bei der 
Schulleitung melden. Die Rückmeldungen sind bis jetzt durchwegs positiv und die Schulleitung 
überlegt sich, ob die App ab nächstem Schuljahr für alle Klassen eingeführt werden soll. Die 
Klapp-App wurde von einer Schweizer Firma entwickelt. Die Nutzung der App ist sicher, es 

https://www.volksschulen.bs.ch/schulsystem/sekundarschule/zehn-standorte.html
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werden keine Daten weitergeleitet und sie ist auch nicht mit anderen Apps verbunden. Eltern aus 
Klassen, welche bisher noch nicht mit der App kommunizieren und sich dafür interessieren, 
können ihr Interesse bei den Klassenlehrpersonen kundtun. Elternseits wurde darauf 
hingewiesen, dass die App den Vorteil hat, dass getrennt-lebende Eltern zeitgleich informiert 
werden, was über andere Kanäle nicht unbedingt gewährleistet ist. 

 
 
11. Termine 

Die nächsten Elternratssitzungen finden an folgenden Daten jeweils um 19.30 Uhr in der Aula des 
Gottfried Keller-Schulhauses statt: 
30.01.2023 2. Elternratssitzung von 19.30-21.30 Uhr 
08.05.2023 3. Elternratssitzung von 19.30-21.30 Uhr 
 
Übersicht Anlässe Schuljahr 2022/2023: 
26.10.2022 Miteinandertag 8.00-12.15 Uhr 
11.11.2022 Schweizerische Erzählnacht zum Thema «Verwandlung» 
26.11.2022 2. QuaKiGo-Event: Spielsamstag von 10.00-12.00 Uhr 
11.01.2023 Theaterbesuch PS Gotthelf am Abend (Schauspielhaus) 
04.02.2023 3. QuaKiGo-Event: Spielsamstag von 10.00-12.00 Uhr 
15.03.2023 Kaugummitag 
25.03.2023 Velo-Putz- und Flicktag 
26.04.2023 Verkleidungstag 
29.04.2023 4. QuaKiGo-Event: Spielsamstag von 10.00-12.00 Uhr 
09.05.2023 Tanzfest 4.-6. Klassen 
23.05.2023 Sportstag 4.-6. Klassen 
24.05.2023 Schweizerischer Vorlesetag 
03.06.2023 Sommerfest Tagestruktur 
08.06.2023 Sportstag 1.-3. Klassen 

 
 
Für das Protokoll 
Der Vorstand / November 2022 
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